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Eingang Büro Stadtrat Vorlagen-Nr. Stadtrats-Sitzung TOP Stadtratssitzung 

18.12.2008 880-52/2008 03 öT 

Stadtverwaltung Eisenach 
  Beschlussvorlage 

  Berichtsvorlage 
Dezernat Amt Aktenzeichen 

III 67 67.21.25.03 

 
Betreff 

Übernahme von Kehrleistungen durch die Firma Umweltservice Wartburgregion 
 
 
 

 
vom Fachamt auszufüllen vom Büro Stadtrat auszufüllen 

Beratungsfolge Sitzung Sitzungstermin TOP Abstimmungsergebnis Beschluss 
(Zutreffendes ankreuzen) öff. nichtöff.   ja nein Enthalt. Nr. 

 Beigeordnetensitzung         

 Ortschaftsrat         

 Rechnungsprüfungsausschuss         

 Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Wirtschaft, Kultur und Tourismus 

        

 Ausschuss für Familie, Jugend, 
Soziales und Gesundheitswesen 

        

 Ausschuss für Bildung, Schule und 
Sport 

        
 Jugendhilfeausschuss         
 Bau-, Verkehrs- und 

Umweltausschuss 
        

 Haupt- und Finanzausschuss         
 Stadtrat   18.12.2008 3öT     

 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle :       
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle : KST 40700 Regiebetrieb 

HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 
Jahres (aktueller Stand) -EUR- 

Haushaltausgaberest 
-EUR- 

insgesamt 
-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

       
 
       
       

       
 
       
       

       
 
       
       

= verfügbar                       

Frühere Beschlüsse 

Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:        Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:       

 
 



Fremdvergabe Kehrleistungen Seite: 2 
AZ:   
 

 
I. Berichtsvorlage:  
 
Im Zusammenhang der weiteren Augabenoptimierung des Amtes für Tiefbau und 
Grünflächen wurde untersucht, inwieweit die Fremdvergabe der derzeit noch von der 
Stadt in Eigenregie erbrachten Kehrleistungen wirtschaftlicher durch eine Dritten 
erbracht werden könnte.  
 
Seit Frühjahr 2008 wurden dazu intensive Gespräche und Verhandlungen mit der Firma 
Umweltservice Wartburgregion GmbH (USW) geführt, um die nach Kehrsatzung zu 
erbringenden Kehrleistungen zukünftig komplett aus einer Hand zu erhalten. 
Grundlage bildete hierbei der bereits bestehende Vertrag über Kehrleistungen mit der 
USW. 
 
Eine Wirtschaftlichkeitsberechnung von Seiten des Amtes 67 ergab, dass die in 
Eigenregie erbrachten Leistungen laut Auswertung der letzten beiden Jahre sich im 
Jahresmittel auf eine Summe von 80.870,00 € netto beliefen. 
 
Die notwendigen zu erbringenden Leistungen im Rahmen der Kehrsatzung sowie 
weitere zu erbringende Leistungen (Reinigung nach Mäharbeiten, Reinigung der 
Brücken) wurden in einem Leistungsverzeichnis zusammengefasst und zur 
Preisabfrage an die USW übergeben.  
Mit Datum vom 12.11.2008 wurde durch diese ein entsprechendes Angebot vorgelegt, 
auf dessen Grundlage die Erweiterung des Kehrvertrages erfolgt. Dieses Angebot endet 
mit einer Gesamtsumme von 40.894,33 € brutto und ist somit weit aus kostengünstiger 
als die Erbringung der Leistungen in Eigenregie. 
 
Die Übernahme der im Besitz befindlichen Kleinkehrmaschine und der Eintritt der USW 
in den bestehenden Leasingvertrag ist Bestandteil der Vertragserweiterung. Der 
ehemalige Fahrer der Kehrmaschine wird mit anderweitigen Aufgaben im Bereich 
Grünflächen betraut. 
 
Die Übernahme der Leistungen erfolgt zum 01.01.2009. 
 
 
 
 
 
 
Doht 
Oberbürgermeister 
 
Anlage: 2. Nachtrag zum Vertrag vom 29.12.2000 
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III. Unterschriften  
 

Dezernent Fachamt federführender Sachbearbeiter 

 

Rexrodt 

 

Schumann 

 

Böhme (Tel.:791862) 

 
 

Stellungnahme zu beteiligender Fachämter 
(Bitte im Falle von Bedenken/Anmerkungen diese ggf. als Anlage beifügen) 

Amt Keine 
 Bedenken  

Bedenken 
Anmerkungen 

Datum Unterschrift 

          

          

          

          

          

          

          

          

          

 
 
Stellungnahme der Kämmerei (Amt 20) - im Falle finanzieller Auswirkungen, ggf. Anlage benutzen - 

 keine Bedenken 

 folgende Bedenken / Anmerkungen: 

 

 
 

Datum und Unterschrift  

 
 
Stellungnahme des Rechnungsprüfungsamtes (Amt 14) 

 keine Bedenken 

 folgende Bedenken / Anmerkungen: 

 

 
 

Datum und Unterschrift  

 


